
Hannah wollte wissen, warum wir Menschen  
sind, wie wir sind. Deshalb studierte sie 

Philosophie und schrieb wichtige Bücher, in 
denen sie über Macht und Gewalt nachdachte 

und sich für die Freiheit und Gleichheit aller 
Menschen einsetzte. So wurde sie zu einer der 

wichtigsten Philosophinnen. 

Auch große Vorbilder waren einmal  
kleine Träumerinnen. Die ZEIT-Edition  

                                            erzählt die spannenden  
Lebensgeschichten von sechs bedeutenden Frauen 

und wie sie unsere Welt verändert haben.

María Isabel Sánchez Vegara
Illustriert von Sophia Martineck

25661_Little_People_Cover_26052721_26138306_X4_C300   1-3 31.03.20   11:09



a4240_17831_02_LPBD_Arendt_Inhalt_ZEIT.indd   3 26.02.20   11:35

Die kleine Hannah war oft mit sich allein in ihrem 
Zimmer in Königsberg. Sie lernte Gedichte auswendig 
und spielte Nachdenken.
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Hannah war sehr klug und hatte sich selbst das Lesen 
beigebracht. Märchen von Prinzessinnen auf Erbsen 
wurden ihr bald langweilig. Lieber tauchte sie ein in 
die Bücher der großen Denker.
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Auf dem Schulhof beschimpften ein paar Kinder Hannah, 
weil sie jüdisch war. Die dachten, Hannah wehrt sich nicht. 
Aber sie irrten sich!

a4240_17831_02_LPBD_Arendt_Inhalt_ZEIT.indd   7 26.02.20   11:35a4240_17831_02_LPBD_Arendt_Inhalt_ZEIT.indd   6 26.02.20   11:35


